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hat jedoch keine so starke Spiralstreifung wie vertl-

clllus. -Sandberger erwähnt den sabcostatus noch aus

der oberen Süßwassermolasse von Haeder, Oeningen
(Baden) und Würrenlos (Ct. Aargau).

Am Sommerhang des Nordrandes des Beckens

fand ich in einem Steinbrocken eine größere Anzahl
diese.' Art, habe aber nur 1 Stück annähernd ganz
herausgebracht. (Fortsetzung folgt.)

Verfahren zur
Gewinnung von Konchyiienschalen aus Genist.

Von

A. T e t e n s , Freiburg i. Br.

Um eine rasche und möglichst reine Ausbeute

von Konchylien aus dem Genist von Flüssen zu er-

halten, wende ich ein sehr einfaches und zuverlässiges

Verfahren an, das verdient, in weiteren Kreisen be-

kannt zu werden.

Das gesammelte Genist wird zunächst oberfläch-

lich getrocknet und hierauf mittels Sieb die größten

Holzteile entfernt. Alles übrige kommt mit reichlich

Wasser in einen geräumigen Kochtopf und wird fünf

Minuten lang gekocht. Hierauf nimmt man das Ge-

fäß vom Feuer und läßt kaltes Wasser zulaufen, bis

der Inhalt gut abgekühlt ist. Sämtliche Konchylien

sinken beim Umrühren zu Boden, da durch das Kochen

alle Luft aus denselben vertrieben wird und sich bei

der Abkühlung der Wasserdampf im Innern zu Wasser

kondensiert. Die Holz- und Pflanzenteile blei-

ben fast alle in Schwebe und können leicht von den

Schneckenschalen abgegossen bezw. herausgespült wer-

den. Es geschieht dies am einfachsten, wenn man lang-

sam Wasser nachlaufen läßt und den Topf schwenkt.
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Durch ein untergehaltenes Sieb kann man sich über-

zeugen, daß keine Konchylien verloren gegangen sind.

Das Verfahren, so einfach es erscheint, arbeitet mit

der größten Zuverlässigkeit. Selbst die kleinsten For-

men, wie Vertigo, Carchium können sämtlich gewonnen
werden.
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s. str. Neu beschrieben wird Fruticicola (Monacha) veselyi
von Ananur im Zentralkaukasus und Helix (Tachea) atro-
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Im Anschluß an entsprechende Untersuchungen von Verhoeff
über Diplopoden, wird die Frage der zoogeographischen
Gliederung Deutschlands auf Grund der Land- und Süß-
wassermollusken behandelt und zu den Ergebnissen Vor-
hoeffs Stellung genommen.
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